
  

  

     
 
                       
         

 
   

 

 

 

 

 

 

 

    
 
 

E-Mail - Östlich kesselstr .pdf 
Busch, Reinhard An: bauleitplanung@duesseldorf.de 28.03.2017 12:43 

1 Anhang 

Östlich kesselstr.pdfÖstlich kesselstr.pdf 

Sehr geehrter Herr Franken, 

im Anhang noch einmal unsere Stellungnahme zu 03/019 Östlich Kesselstr. vom 11.04.16, 
welche nach wie vor gültig ist. 

m. f. G. 

Reinhard Busch 
Kriminalhauptkommissar 

KK-KP/O ( Vorbeugung ) 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
Technische Prävention 
Städtebauliche Kriminalprävention 

Tel. 0211 - 870-6868 
Fax. 0211 - 870-6864 

Luisenstraße 2 (LVA-Hochhaus) 
40211 Düsseldorf 

E-Mail: Reinhard.Busch@polizei.nrw.de 

mailto:Reinhard.Busch@polizei.nrw.de
http:11.04.16
mailto:bauleitplanung@duesseldorf.de
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Städtebauliche Kriminalprävention 

Postfach 101110, 40002 Düsseldorf Dienststelle: KK Vorbeugung 
Jürgensplatz 5-7, 40219 Düsseldorf 

Luegallee 65 

Der Oberbürgermeister Bearbeitung: Busch, KHK 

-Planungsamt- Telefon: (0211) 870 - 6868 

Herr Franken 
Fax: (0211) 870 - 6834 

Brinckmannstraße 5 Mail : Reinhard.Busch@polizei.nrw.de 

40200 D Ü S S E L D O R F Raum: 

Aktenzeichen: 

Düsseldorf, 11.04.16 

Bebauungsplanverfahren  Nr. 03/019 - Östlich Kesselstr. ­

Sehr geehrter Herr Franken, 

gegen die vorliegenden Planungen bestehen aus Sicht der Fachgruppe grundsätzlich keine
 
Bedenken. Für die soziale Kontrolle an der Endhaltestelle ist das Projekt sogar von Vorteil.
 

Es sind jedoch bei der Ausführung einige Punkte der städtebaulichen Kriminalprävention zu 

beachten.
 

Insgesamt sollten auf den tatsächlich öffentlichen Flächen nur niedrige Büsche und hochstämmige
 
Bäume gepflanzt werden, um die Sichtbeziehungen nicht zu beeinträchtigen.
 
Dadurch wird auch vermieden, unerwünschten Personengruppen einen Sammelplatz zu bieten.
 
Die Flächen und/oder Wege müssen gut einsehbar sein (keine hohen Hecken) und sind in der
 
Dunkelheit gut auszuleuchten.
 

Um zu vermeiden, dass die Tiefgaragen unübersichtlich werden, sind sie unbedingt mit einem hellen
 
Anstrich und einer guten Ausleuchtung zu versehen.
 

Grundsätzlich sind Einbruch hemmende Elemente bei erreichbaren Fenster- / Türanlagen dringend
 
zu empfehlen und in dieser Phase erheblich günstiger als später in der Nachrüstung zu realisieren.
 

Wir bieten hierzu dem Investor eine umfangreiche kostenlose Beratung an.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Im Auftrag: 

Busch 
Kriminalhauptkommissar 

Telefon-Zentrale (0211) 8700
 
Fax (0211) 8700 4414
 

eMail: poststelle@mail.ppdd nrw.de
 
Internet: www polizei nrw.de/duesseldorf
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